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Durchstich Pattenser Straße 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Planung und Realisierung des Durchstichs Pattenser Straße (siehe Anlage) wird 
zugestimmt. 
 
 
 
Sachverhalt: 
Der Durchstich Pattenser Straße zur Petermax-Müller-Straße kann in die 
Baumaßnahme der Buswendeanlage mit Anbindung an die Petermax-Müller-Straße 
integriert werden. Diese Baumaßnahme wird von der Infrastrukturgesellschaft Region 
Hannover (Infra) und von der TransTec Bauplanungs- und Managementgesellschaft 
Hannover mbH (TransTec Bau) durchgeführt  
 
Die technische Umsetzbarkeit des Durchstich Pattenser Straße wurde von der 
TransTec Bau sorgfältig geprüft. Ein Kreisverkehr lässt sich dort nicht umsetzen. Für 
die Fahrverbindung werden Kosten i. H. v. 250.000 € brutto geschätzt. Die 
Kostenschätzung ist ohne vorherige Baugrunduntersuchung erfolgt, so dass sie 
gewisse Kostenrisiken beinhaltet. Der Ausschuss für nachhaltige Stadtentwicklung 
und Feuerschutz (SteF) hat in seiner Sitzung vom 10.10.2023 signalisiert, dass die 
Umsetzung der Fahrverbindung im Zuge des Durchstichs Petermax-Müller-Straße 
zur Hildesheimer Straße durch die Infrastrukturgesellschaft Region Hannover GmbH 
(Infra) mit Kostenerstattung durch die Stadt Laatzen gewünscht ist. Die 
Ausschreibung könnte lt. der Infra noch in 2023 erfolgen und die bauliche Umsetzung 
in 2024. Zurzeit erfolgt noch eine erschließungsrechtliche Prüfung. Sollte die 
Maßnahme erschließungsbeitragspflichtig sein, ist es unwahrscheinlich, dass die 
betroffenen Anlieger einem Grunderwerb der erforderlichen Flächen durch die Stadt 
Laatzen zustimmen. Dieser Grunderwerb wäre jedoch Voraussetzung für eine 
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technische Umsetzbarkeit. Die Finanzierbarkeit der Fahrverbindung lässt sich 
aufgrund Minderausgaben anderer Maßnahmen im Teilfinanzhaushalt Tiefbau 2023 
realisieren, Haushaltsmittel werden für eine Ausschreibung in 2023 auf der Inv.-Nr. 
66-510309A zur Verfügung gestellt und als Haushaltsrest in das Jahr 2024 
vorgetragen. 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Axel Grüning 
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